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Stadt Dohna

Wanderwegewart Dohna (Stadt):
Herr Holger Neubert, Telefon: 03529 515113
Wanderwegewärtin Ortschaft Röhrsdorf:
Frau Karin Thiele, OT Borthen
Telefon: 0351 32333233, E-Mail: thiele.karin@freenet.de
Wanderwegewart Ortschaft Meusegast:
Herr Lutz Kobsch, Telefon: 0151 27630020, 
E-Mail: Lutz.Kobsch@freenet.de
Radwegewart Dohna:
Herr Andreas Burow, Telefon: 035027 42067,
E-Mail: rad@meusegast.de

Postadresse: Am Markt 10/11, 01809 Dohna, Telefon: 03529 5636-0, 
Fax: 03529 5636-99, info@stadt-dohna.de, www.stadt-dohna.de
Bereich Bürgermeister

Bürgermeister �  03529 563610
Büro Bürgermeister/Öffentlichkeitsarbeit �  03529 563611
Büro Bürgermeister/Sitzungsdienst �  03529 563621
Personal � 03529 563625
Personalabrechnung/Kindertagespflege �  03529 563638
Fachbereich Allgemeine Verwaltung und Bau
Fachbereichsleiter �  03529 563620
Gewerbeangelegenheiten/Marktfestsetzung�  03529 563622
Außendienst Ordnungsamt�  03529 563623
Brandschutz/Verkehrsrecht �  03529 563624
Einwohnermeldeamt I �  03529 563640
Einwohnermeldeamt II �  03529 563622
Standesamt/Wahlen � 03529 563641
Gebäude- & Liegenschaftsmanagement �  03529 563660
Wohnungsverwaltung�  03529 563626
Rechts- und Ordnungsangelegenheiten �  03529 563657
Stadtplanung/Tiefbau �  03529 563661
Hochbau/Bauunterhaltung � 03529 563663
Gewässenunterhaltung/Bauunterhaltung �  03529 563664
Fachbereich Finanzen
Fachbereichsleiter �  03529 563650
Leiter Kasse �  03529 563658
Kasse �  03529 563654
Kasse, KLR �  03529 563656
Kasse, Anlagenbuchhaltung, allg. Finanzen �  03529 563666
Vollstreckung, Versicherungen �  03529 563652
Kommunalsteuern �  03529 563653
Haushalt, Jahresabschluss �  03529 563651
SFD, allg. Finanzwirtschaft �  03529 563655
SFD, Anlagenbuchhaltung, Jahresabschluss �  03529 563659
Fachbereich Soziales
Kindertagesstätten Dohna � 03529 563631
Kindertagesstätten Müglitztal � 03529 563632
Bibliothek � 03529 563633
Museum/Veranstaltungen � 03529 563634
Archiv � 03529 563615
Grundschule �  03529 5636770
Oberschule �  03529 5636760
Kinderhaus „Bummi“ Dohna �  03529 5636700
Kindertagesstätte „Zwergenburg“ Sürßen � 03529 5636710
Kindertagesstätte „Am Fuchsbau“ Krebs �  03529 5636720
Kinderhort Dohna Reppchenstraße �  03529 5636730
Kinderhort Dohna Außenstelle Burgstraße �  03529 599450

Servicenummern
Störungsdienst	
„SachsenEnergie“ Service-Nummer:	 0800 0320010 (kostenfrei)
„SachsenEnergie“ Störungsrufnummer Erdgas	 0351 50178880
„SachsenEnergie“ Störungsrufnummer Strom	 0351 50178881
Feuerwehr/Rettungsdienst	
Telefon	 112
Rettungsleitstelle (IRLS) Dresden	 0351 501210
Polizei	
Telefon	 110
Polizeiposten Heidenau	 03529 56120
Polizeirevier Pirna	 03501 5190
Giftnotruf	
Telefon	 0361 730730
Störungsdienst öffentliche Abwasseranlagen 
Stadt Dohna und Gemeinde Müglitztal
Stadtentwässerung Dresden GmbH                          0351 822 2022
Störungsdienst Trinkwasserversorgung
Trinkwasserversorgung, Markt 11, 01855 Sebnitz, Tel.: 035971 
80600, Fax: 035971 806099, E-Mail: info@zvwv.de, www.zvwv.de 
Im Fall von Havarien/Rohrbrüchen: Störungsrufnummer: 035023 
51610

Abrechnung Schmutz- u. Regenwasser
Mo. - Fr. von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr	 0351 48127422
Die Johanniter - Besuchsdienst	 0157 53595819
Straßenbeleuchtung
Störungen bitte bei SB Stadtplanung/Tiefbau während der 
Geschäftszeiten der Stadtverwaltung Dohna melden: � 03529 563661
oder unter 
www.stadt-dohna.de/stadt-dohna/service/strassenbeleuchtung
Quartiervermittlung
Tourismusverband Sächsische Schweiz e. V. 
https://www.saechsische-schweiz.de/
Grünschnittsammlung/Wertstoffhöfe
Zweckverband Abfallwirtschaft
Oberes Elbtal (ZAOE)	 0351 4040450
Pflanzenabfallverordnung/Anzeigenbearbeitung:
Landratsamt Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge,
Abt. Umwelt	 03501 5153481
Informationen zu Traditionsfeuern 
Stadtverwaltung Dohna,
SB Ordnungsangelegenheiten	 03529 563657
Anzeige bei Kindeswohlgefährdung	
Dr. Ralf Müller	 03529 563610
SB Kindertagesstätten Dohna	 03529 563631

Informationen über aktuelle Durchflüsse, 
Hochwasserwarnungen und Hochwas-
servorhersagen im Internet: 
www.umwelt.sachsen.de
www.hochwasserzentrum.sachsen.de
mdr-Videotext ab Seite 530
Sprachansage Hochwasserwarnungen 
und aktuelle Messwerte:
0351 79994-100

Sprechzeiten der  
Stadtverwaltung Dohna 

Am Markt 10/11
Montag + Mittwoch� geschlossen
Ohne Termin:
Dienstag und Donnerstag� 08:30 – 12:00 Uhr
Mit Terminvereinbarung:
Dienstag� 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag� 13:30 – 15:30 Uhr
Freitag� 08:30 – 12:00 Uhr
(Standesamt freitags geschlossen)
Bürgermeistersprechstunde
jeden letzten Dienstag
im Monat	 15.00 - 18.00 Uhr
Abweichungen siehe Seite 5.

Ortsvorsteher Meusegast
Hans-Jürgen Woldrich, 035027 5810
hans@woldrich-dohna.de
Ortsvorsteher Röhrsdorf
Jens Werner, 0171 3068872
ortsvorsteher.roehrsdorf@stadt-dohna.de
Sprechzeiten nach Bedarf und Vereinbarung
Gleichstellungsbeauftragte
Peggy Pfeil, 03529 563655

Schiedsstelle des Schiedsbezirkes Dohna
Friedensrichter:	 Gunter Zeugner, Mobil: 0160 666 7512
Sprechstunden:	 nach Vereinbarung	
E-Mail:	 schiedsstelle@stadt-dohna.de	
Anschrift:	 Stadtverwaltung Dohna	
	 Schiedsstelle	
	 Am Markt 10/11, 01809 Dohna
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Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Dohna

Stadtrat

Beschlüsse der 43. Sitzung des Stadtrates am 22.03.2023

0383/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt die Abberufung von Herrn Kurt Woyack aus der Funktion als Ortschronist 
der Stadt Dohna zum 31.03.2023.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 14 0 0 0

0384/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt, dass für die Kalkulation des Kostenersatzes der Freiwilligen Feuerwehr 
Dohna ein durchschnittlicher Zinssatz von 5 % als angemessene Verzinsung des Anlagekapitals nach den 
Regelungen des § 12 Sächsisches Kommunalabgabengesetz festgesetzt wird.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 14 0 0 0

0385/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt die als Anlage* beigefügte Gebührenkalkulation vom 12.01.2023 für den 
Kostenersatz für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dohna.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 14 0 0 0

0386/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt die Neufassung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dohna (Feuerwehrkostenersatzsatzung) in der als Anlage* beigefüg-
ten Form.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 14 0 0 0

0387/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt gemäß Angebot vom 15.03.2023 (08:11 Uhr - elektronisches Angebot) die 
Vergabe der Leistung „Herstellung und Lieferung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges (HLF20) auf ei-
nem Fahrgestell MAN für die Ortsfeuerwehr Dohna, an die Albert Ziegler GmbH, Albert-Ziegler-Straße 1, 89537 
Giengen an der Brenz.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 14 0 0 0

0388/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt den Abschluss eines Abwasserdurchleitvertrages mit der Stadt Heidenau 
entsprechend der Anlage*.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 14 0 0 0

0389/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt die Übertragung der Haushaltsreste aus dem Haushaltsjahr 2022 in das 
Haushaltsjahr 2023 gemäß Anlage*.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 14 0 0 0

0390/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt die Überschreitung der geplanten Personalaufwendungen auf dem Pro-
duktsachkonto 36.51.01.01/401200 in Höhe von 61.290 Euro. Die Deckung erfolgt aus nicht in Anspruch 
genommenen Mitteln der Maßnahmen 11.13.03.12/421199/90000005 in Höhe von 56.000 Euro sowie 
11.13.03.12/421199/90000007 in Höhe von 5.290 Euro.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 14 0 0 0

0391/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt aufgrund des § 86 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(Sächsische Gemeindeordnung - SächsGemO) in der derzeit gültigen Fassung Frau Sabrina Daul ab dem 
23.03.2023 befristet im Rahmen der Arbeitnehmervertretung gem. § 14 Abs. 1 TVöD zur Kassenleiterin zu 
bestellen.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 14 0 0 0

0392/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt den Abschluss eines Rahmen-Leasingvertrages zwischen der Digital Mobi-
lity Leasing GmbH, Königstor 61, 34119 Kassel (Leasinggeber) und der Stadt Dohna, Am Markt 10/11, 01809 
Dohna (Leasingnehmer) zur Durchführung von Fahrradleasing für die Mitarbeiter der Stadt Dohna.
Bestandteile des Rahmen-Leasingvertrages sind die Einzelverträge (Anlage 1), die Allgemei-nen Leasingbedin-
gungen (Anlage 2) und die Lease-A-Bike Anmeldung (Anlage 3).
Der Rahmen-Leasingvertrag tritt mit der Unterzeichnung durch die beiden Vertragsparteien in Kraft und gilt 
bis zum Ablauf des 48. Monats nach Wirksamkeit des Rahmen-Leasingvertrages fest abgeschlossen. - der 
Beschlussvorschlag wurde abgelehnt
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 7 7 0 0

0393/43/2023 Der Stadtrat berät und beschließt, die Vergabe der Bauleistung Los 402 - Elektroinstallation Haus A - B für das 
Bauvorhaben Haus A - C interkommunaler Bauhof der Stadt Dohna/Gemeinde Müglitztal in 01809 Dohna, Am 
Robisch 14 an die Firma EMS Elektro Montagen & Service GmbH, Dippoldiswalder Str. 42, 01796 Pirna gemäß 
dem geprüftem Hauptangebot vom 27.02.2023 zu vergeben.
Die Finanzierung erfolgt aus Produkt 11.13.03.39, Maßnahme: 10000002
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 8 5 1 0
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0394/43/2023 Der Stadtrat von Dohna berät und beschließt, dass die Verwaltung der Stadt Dohna die Machbarkeit zum Bau 
einer KiTa in Dohna/OT Borthen ohne Fördermittel prüft und gleichzeitig nach einer kostengünstigen Variante 
sucht, dieses Bauvorhaben kurzfristig umzusetzen. Die Prüfung der möglichen Varianten, sollte auch die Mög-
lichkeit eines Modulbaus enthalten.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 13 0 1 0

0395/43/2023 Der Stadtrat weist die Vertreter der Stadt Dohna in der Verbandversammlung des Zweckverbandes „Indust-
riePark Oberelbe“ an, dem Begehren der Bürgervereinigung „Oberelbe IPO-stoppen“ aus ihrer Petition „Keine 
Industrie am Barockgarten Großsedlitz“ vom 18.09.2022, die Bauleitplanung am Barockgarten Großsedlitz 
und auf der gesamten Hochebene zu stoppen, nicht abzuhelfen. - der Beschlussvorschlag wurde ab-
gelehnt
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
17 14 6 8 0 0

*Die Anlage ist in der Verwaltung zu den Öffnungszeiten des Rathauses Dohna im Sekretariat einsehbar.

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am 03.05.2023 um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses, Am Markt 10/11 
in Dohna, statt. Der Sitzungsort und die Sitzungszeit können situationsbedingt abweichen. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
den aktuellen Aushängen.

Verwaltungsausschuss

Beschlüsse der 24. Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 25.01.2023

VA 38/24/2022 Der VA berät und beschließt die Annahme der Spende Nr. 6-8 laut Anlagenliste „Geldspenden 2022“ mit dem 
jeweiligen beantragten Spendenzweck.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 6 6 0 0 0

*Die Anlage ist in der Verwaltung zu den Öffnungszeiten des Rathauses Dohna im Sekretariat einsehbar.

Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am 19.04.2023 um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses, 
Am Markt 10/11 in Dohna statt. Der Sitzungsort und die Sitzungszeit können situationsbedingt abweichen. Die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen.

Technischer Ausschuss

Beschlüsse der 27. Sitzung des Technischen Ausschusses vom 28.02.2023

TA 139/27/2023 Der Technische Ausschuss berät und beschließt gemäß § 36 BauGB dem Bauantrag „Neubau eines Einfamili-
enwohnhauses als Stadtvilla mit Garage, Am Taschenberg 6, Flst. 212/3 Gem. Dohna“ zuzustimmen.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 6 6 0 0 0

TA 140/27/2023 Der Technische Ausschuss berät und beschließt gemäß § 36 BauGB dem Bauantrag „Neubau eines Einfamili-
enwohnhauses mit Keller, Am Ziegenrücken, Flst. 321/8 Gem. Meusegast“ zuzustimmen.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 6 6 0 0 0

TA 141/27/2023 Der Technische Ausschuss berät und beschließt gemäß § 36 BauGB dem Bauantrag „Errichtung Doppelgara-
ge, Krebs Nr. 14, Flst. 202 Gem. Krebs“ zuzustimmen.
Stimmberecht. Anwesend Ja Nein Enth. Befangenh.
7 6 6 0 0 0

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am 23.05.2023 um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses, 
Am Markt 10/11 in Dohna, statt. Der Sitzungsort und die Sitzungszeit können situationsbedingt abweichen. Die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen.

Ortschaftsräte

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Röhrsdorf findet voraussichtlich am 17.04.2023 um 19:00 Uhr statt. Der Sitzungs-
ort wird mit Bekanntgabe der Tagesordnung bekanntgegeben. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Meusegast findet voraussichtlich am 15.05.2023 um 19:00 Uhr statt. Der Sit-
zungsort wird mit Bekanntgabe der Tagesordnung bekanntgegeben. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen.
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Satzungen

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung der Haushaltssatzung  
mit dem Haushaltsplan der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023

Zum Erlangen der Rechtswirksamkeit wird die beigefügte Haus-
haltssatzung, gemäß § 76 Abs. 3 in Verbindung mit § 119 Abs. 1 
der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächsische Ge-
meindeordnung - SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung, 
bekannt gemacht.
Sie tritt mit Wirkung vom 01.01.2023 in Kraft.
Die öffentliche Auslegung der Haushaltssatzung 2023 mit dem 
Haushaltsplan erfolgt in der Zeit von

Dienstag, dem 11.04. bis Montag, den 17.04.2023
in der Stadtverwaltung Dohna, Am Markt 10/11, 01809 Dohna, 
Fachbereich Finanzen während der üblichen Dienstzeiten der Ver-
waltung.

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 15:30 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr

Bitte beachten:
Die Einsichtnahme kann Dienstag und Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr 
ohne Termin erfolgen.
Für die übrigen Zeiten ist eine Terminvereinbarung erforderlich. 
Diese kann telefonisch unter Tel. 03529 5636-50 oder -51 oder 
-55 vorgenommen werden.
Die Einsichtnahme ist kostenlos.

Dohna, 14.03.2023

Dr. Ralf Müller
Bürgermeister

im Ergebnishaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 15.291.340 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 17.769.710 EUR
- -2.478.370 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 968.250 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 620.450 EUR
- 347.800 EUR

- Gesamtergebnis auf -2.130.570 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72

Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 1.128.070 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72

Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -1.002.500 EUR

im Finanzhaushalt mit dem 
- 14.410.870 EUR
- 14.804.760 EUR
-

-393.890 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 8.052.980 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf 10.455.990 EUR
- -2.403.010 EUR

-

-2.796.900 EUR

- 0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
- 0 EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -2.796.900 EUR

festgesetzt.

Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -
fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

Haushaltssatzung der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der
Stadtrat in der Sitzung am 08.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Dohna voraussichtlich anfallenden
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 

§ 1 

Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf 

Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf

       
        

  
 Haushaltssatzung der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023 
  

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Stadtrat in der Sitzung am 08.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:  
        

§ 1  

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Dohna voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:  

 
 
 

        
im Ergebnishaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf   15.291.340 EUR 

- 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
auf   17.769.710 EUR 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -2.478.370 EUR 
        
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf   968.250 EUR 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  620.450 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 347.800 EUR 

        
- Gesamtergebnis auf     -2.130.570 EUR 

        
- 

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
auf 0 EUR 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72  

 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 
auf    1.128.070 EUR 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72   

 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 
auf    0 EUR 

        
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf   -1.002.500 EUR 

        
im Finanzhaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.410.870 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.804.760 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
  

 -393.890 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  8.052.980 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf  10.455.990 EUR 
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anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:  

 
 
 

        
im Ergebnishaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf   15.291.340 EUR 

- 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
auf   17.769.710 EUR 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -2.478.370 EUR 
        
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf   968.250 EUR 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  620.450 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 347.800 EUR 

        
- Gesamtergebnis auf     -2.130.570 EUR 

        
- 

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
auf 0 EUR 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72  

 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 
auf    1.128.070 EUR 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72   

 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 
auf    0 EUR 

        
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf   -1.002.500 EUR 

        
im Finanzhaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.410.870 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.804.760 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
  

 -393.890 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  8.052.980 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf  10.455.990 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.403.010 EUR 

        
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -

fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

  
   
 -2.796.900 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 

        
- 

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr 
auf  -2.796.900 EUR 

 festgesetzt.       

       
        

  
 Haushaltssatzung der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023 
  

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Stadtrat in der Sitzung am 08.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:  
        

§ 1  

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Dohna voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:  

 
 
 

        
im Ergebnishaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf   15.291.340 EUR 

- 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
auf   17.769.710 EUR 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -2.478.370 EUR 
        
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf   968.250 EUR 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  620.450 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 347.800 EUR 

        
- Gesamtergebnis auf     -2.130.570 EUR 

        
- 

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
auf 0 EUR 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72  
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auf    1.128.070 EUR 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72   

 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 
auf    0 EUR 

        
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf   -1.002.500 EUR 

        
im Finanzhaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.410.870 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.804.760 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
  

 -393.890 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  8.052.980 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf  10.455.990 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.403.010 EUR 

        
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -

fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

  
   
 -2.796.900 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 

        
- 

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr 
auf  -2.796.900 EUR 

 festgesetzt.       

       
        

  
 Haushaltssatzung der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023 
  

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Stadtrat in der Sitzung am 08.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:  
        

§ 1  

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Dohna voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:  

 
 
 

        
im Ergebnishaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf   15.291.340 EUR 

- 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
auf   17.769.710 EUR 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -2.478.370 EUR 
        
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf   968.250 EUR 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  620.450 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 347.800 EUR 

        
- Gesamtergebnis auf     -2.130.570 EUR 

        
- 

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
auf 0 EUR 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72  
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auf    1.128.070 EUR 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72   

 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 
auf    0 EUR 

        
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf   -1.002.500 EUR 

        
im Finanzhaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.410.870 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.804.760 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
  

 -393.890 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  8.052.980 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf  10.455.990 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.403.010 EUR 

        
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -

fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

  
   
 -2.796.900 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 

        
- 

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr 
auf  -2.796.900 EUR 

 festgesetzt.       

       
        

  
 Haushaltssatzung der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023 
  

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Stadtrat in der Sitzung am 08.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:  
        

§ 1  

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Dohna voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:  

 
 
 

        
im Ergebnishaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf   15.291.340 EUR 

- 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
auf   17.769.710 EUR 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -2.478.370 EUR 
        
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf   968.250 EUR 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  620.450 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 347.800 EUR 

        
- Gesamtergebnis auf     -2.130.570 EUR 

        
- 

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
auf 0 EUR 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72  
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auf    1.128.070 EUR 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72   

 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 
auf    0 EUR 

        
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf   -1.002.500 EUR 

        
im Finanzhaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.410.870 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.804.760 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
  

 -393.890 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  8.052.980 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf  10.455.990 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.403.010 EUR 

        
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -

fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

  
   
 -2.796.900 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 

        
- 

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr 
auf  -2.796.900 EUR 

 festgesetzt.       



Nummer 4Seite 6 Lokalanzeiger der Stadt Dohna und der Gemeinde Müglitztal

im Ergebnishaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 15.291.340 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 17.769.710 EUR
- -2.478.370 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 968.250 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 620.450 EUR
- 347.800 EUR

- Gesamtergebnis auf -2.130.570 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72

Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 1.128.070 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72

Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -1.002.500 EUR

im Finanzhaushalt mit dem 
- 14.410.870 EUR
- 14.804.760 EUR
-

-393.890 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 8.052.980 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf 10.455.990 EUR
- -2.403.010 EUR

-

-2.796.900 EUR

- 0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
- 0 EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -2.796.900 EUR

festgesetzt.

Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -
fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

Haushaltssatzung der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der
Stadtrat in der Sitzung am 08.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Dohna voraussichtlich anfallenden
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 

§ 1 

Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf 

Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf

0 EUR

0 EUR

2.900.000 EUR

Die Hebesätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten Satzung festgesetzt worden sind, betragen:

320 v. H.

450 v. H.

415 v. H.

476.210 EUR

32.330 EUR

§ 6

§ 5

§ 4

§ 3

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird auf                                                                                                             
festgesetzt.

§ 7

Die Stadt Dohna als erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft Dohna/Müglitztal erhebt folgende 
Umlagen:

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird auf                                                                                                                                                                         
festgesetzt.

für den Ergebnishaushalt in Höhe von

für den Finanzhaushalt in Höhe von

§ 8

Ansätze für Aufwendungen und Auszahlungen eines Budgets werden für übertragbar erklärt.

§ 9

Auszahlungen, die über den Eigenanteil hinausgehen, für Investitionen, die mit Hilfe von Fördermiteln umgesetzt werden sollen, bleiben
solange gesperrt, bis ein positiver Zuwendungsbescheid vorliegt. Bei Sicherstellung der Finanzierung der jeweiligen Maßnahme kann die
Sperre durch den Bürgermeister aufgehoben werden, ohne dass es einer Genehmigung durch den Stadtrat bedarf.

Die Aufwendungen der Personalbudgets werden für gegenseitig deckungsfähig erklärt. 

Innerhalb der Fachbereiche werden folgende Budgets für gegenseitig deckungsfähig erklärt:
Fachbereich 1: Budget 100, Budget 510 und Budget 610
Fachbereich 2: Budget 200, Budget 520 und Budget 620
Fachbereich 3: Budget 300, Budget 530 und Budget 630
Fachbereich 4: Budget 400, Budget 540 und Budget 640

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung und Auszahlung in Anspruch genommen 
werden darf, wird auf                                                                                                                                                    
festgesetzt.

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)

für die Grundstücke (Grundsteuer B) 

und für die Gewerbesteuer

       
        

  
 Haushaltssatzung der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023 
  

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Stadtrat in der Sitzung am 08.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:  
        

§ 1  

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Dohna voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:  

 
 
 

        
im Ergebnishaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf   15.291.340 EUR 

- 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
auf   17.769.710 EUR 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -2.478.370 EUR 
        
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf   968.250 EUR 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  620.450 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 347.800 EUR 

        
- Gesamtergebnis auf     -2.130.570 EUR 

        
- 

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
auf 0 EUR 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72  
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auf    1.128.070 EUR 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72   

 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 
auf    0 EUR 

        
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf   -1.002.500 EUR 

        
im Finanzhaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.410.870 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.804.760 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
  

 -393.890 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  8.052.980 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf  10.455.990 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.403.010 EUR 

        
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -

fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

  
   
 -2.796.900 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 

        
- 

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr 
auf  -2.796.900 EUR 

 festgesetzt.       

       
        

  
 Haushaltssatzung der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023 
  

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Stadtrat in der Sitzung am 08.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:  
        

§ 1  

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Dohna voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:  

 
 
 

        
im Ergebnishaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf   15.291.340 EUR 

- 
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
auf   17.769.710 EUR 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -2.478.370 EUR 
        
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf   968.250 EUR 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  620.450 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 347.800 EUR 

        
- Gesamtergebnis auf     -2.130.570 EUR 

        
- 

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
auf 0 EUR 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72  
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auf    1.128.070 EUR 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72   
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auf    0 EUR 

        
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf   -1.002.500 EUR 

        
im Finanzhaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.410.870 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.804.760 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
  

 -393.890 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  8.052.980 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf  10.455.990 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.403.010 EUR 

        
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -

fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

  
   
 -2.796.900 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 
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 Haushaltssatzung der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023 
  

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
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- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  620.450 EUR 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 347.800 EUR 

        
- Gesamtergebnis auf     -2.130.570 EUR 

        
- 

Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
auf 0 EUR 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72  
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auf    1.128.070 EUR 
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auf    0 EUR 
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im Finanzhaushalt mit dem       
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.410.870 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.804.760 EUR 
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
  

 -393.890 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  8.052.980 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf  10.455.990 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.403.010 EUR 

        
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -

fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 

  
   
 -2.796.900 EUR 

        
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 

        
- 

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr 
auf  -2.796.900 EUR 

 festgesetzt.       

       
        

  
 Haushaltssatzung der Stadt Dohna für das Haushaltsjahr 2023 
  

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Stadtrat in der Sitzung am 08.02.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:  
        

§ 1  
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- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionen auf  10.455.990 EUR 
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Dohna, den 14.03.2023

Dr. Ralf Müller (Siegel)
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung vom Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.
3.
4.

Dohna, den 14.03.2023

Dr. Ralf Müller (Siegel)
Bürgermeister

Ist eine Verletzung nach § 4 Absatz 4 Satz 2 Nummer 3 oder 4 SächsGemO geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 
4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. § 4 Absatz 4 Sätze 1 bis 3 SächsGemO 
sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des                                                
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

§ 10

Die Stadt Dohna macht vom Wahlrecht gemäß § 88b Abs. 1 Sächsische Gemeindeordnung Gebrauch und verzichtet auf die Aufstellung
eines Gesamtabschlusses im Haushaltsjahr 2023.
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Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung vom Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
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sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des                                                
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vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
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Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
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eines Gesamtabschlusses im Haushaltsjahr 2023.

0 EUR

0 EUR

2.900.000 EUR

Die Hebesätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten Satzung festgesetzt worden sind, betragen:

320 v. H.

450 v. H.

415 v. H.

476.210 EUR

32.330 EUR

§ 6

§ 5

§ 4

§ 3

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird auf                                                                                                             
festgesetzt.

§ 7

Die Stadt Dohna als erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft Dohna/Müglitztal erhebt folgende 
Umlagen:

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird auf                                                                                                                                                                         
festgesetzt.

für den Ergebnishaushalt in Höhe von

für den Finanzhaushalt in Höhe von

§ 8

Ansätze für Aufwendungen und Auszahlungen eines Budgets werden für übertragbar erklärt.

§ 9

Auszahlungen, die über den Eigenanteil hinausgehen, für Investitionen, die mit Hilfe von Fördermiteln umgesetzt werden sollen, bleiben
solange gesperrt, bis ein positiver Zuwendungsbescheid vorliegt. Bei Sicherstellung der Finanzierung der jeweiligen Maßnahme kann die
Sperre durch den Bürgermeister aufgehoben werden, ohne dass es einer Genehmigung durch den Stadtrat bedarf.

Die Aufwendungen der Personalbudgets werden für gegenseitig deckungsfähig erklärt. 

Innerhalb der Fachbereiche werden folgende Budgets für gegenseitig deckungsfähig erklärt:
Fachbereich 1: Budget 100, Budget 510 und Budget 610
Fachbereich 2: Budget 200, Budget 520 und Budget 620
Fachbereich 3: Budget 300, Budget 530 und Budget 630
Fachbereich 4: Budget 400, Budget 540 und Budget 640

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung und Auszahlung in Anspruch genommen 
werden darf, wird auf                                                                                                                                                    
festgesetzt.

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)

für die Grundstücke (Grundsteuer B) 

und für die Gewerbesteuer
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§ 3 
Kostenpflicht

(1) Zum Ersatz der Kosten, die der Stadt Dohna durch einen Ein-
satz der Feuerwehr entstehen, ist verpflichtet:
1. der Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Schaden vor-

sätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,
2. der Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der Schaden beim 

Betrieb eines Kraftfahrzeuges, Schienen-, Luft- oder Wasser-
fahrzeuges entstanden ist,

3. der Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der Einsatz auf 
einem Grundstück oder durch eine Anlage mit besonderem 
Gefahrenpotential erforderlich geworden ist,

4. der Betreiber einer automatischen Brandmeldeanlage, wenn 
durch die Anlage ein Fehlalarm ausgelöst wird,

5. derjenige, der wider besseren Wissens oder infolge grob fahr-
lässiger Unkenntnis der Tatsachen die Feuerwehr alarmiert,

6. derjenige, in dessen Interesse eine Brandsicherheitswache 
gestellt wird,

7. die Gemeinde, der im Rahmen eines gemeindeübergreifen-
den Einsatzes nach § 14 Abs. 1 SächsBRKG Hilfe geleistet 
worden ist, sofern keine anderen Vereinbarungen bestehen 
oder getroffen werden.

(2) Zum Ersatz der Kosten, die der Stadt Dohna durch einen Ein-
satz der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung entstehen, 
ist über Absatz 1 hinaus verpflichtet:
1. derjenige, dessen Verhalten den Einsatz erforderlich gemacht 

hat,
2. die in § 14 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 des Gesetzes über die 

Aufgaben, Organisation, Befugnisse und Datenverarbeitung 
der Polizeibehörden im Freistaat Sachsen (Sächsisches Poli-
zeibehördengesetz - SächsPBG) in der jeweils geltenden Fas-
sung genannten Personen,

3. der Eigentümer der Sache, deren Zustand den Einsatz erfor-
derlich gemacht hat, oder derjenige, der die tatsächliche Ge-
walt über die Sache ausübt,

4. derjenige, in dessen Interesse der Einsatz erfolgt ist.
(3) Die Stadt Dohna erhebt für die Durchführung von Brandver-
hütungsschauen nach den §§ 6 Abs. 1 Nr. 8 und 22 SächsBRKG 
i.V.m. den Bestimmungen der SächsFwVO in der jeweils gelten-
den Fassung einschließlich der gegebenenfalls erforderlichen 
Nachschau einen Ersatz der durch die Brandverhütungsschau 
entstandenen Kosten.

§ 4 
Kostenhöhe

(1) Die Höhe der Kosten richtet sich nach dem als Anlage zu dieser 
Satzung beigefügten Kostenverzeichnis und beinhaltet Personal-, 
Fahrzeug-, Geräte- und Sachkosten. Die Kosten der im Kosten-
verzeichnis bezeichneten Leistungen verstehen sich als Netto-
kosten. Sofern die Leistungen der Feuerwehr der Umsatzsteuer 
unterliegen, ist die gesetzlich anfallende Umsatzsteuer zusätzlich 
zu vergüten.
(2) Die Kosten werden minutengenau abgerechnet und erhoben. 
Der Minutensatz beträgt jeweils ein Sechzigstel des im Kostenver-
zeichnis angegebenen Kostensatzes. Abweichend von der Rege-
lung der Sätze 1 und 2 werden die Kosten für die Durchführung 
von Brandverhütungsschauen für jede angefangene ½ Stunde 
erhoben.
(3) Der Stadt Dohna entstandene Auslagen werden in tatsächlich 
entstandener Höhe erhoben. Auslagen sind Aufwendungen, die 
der Stadt Dohna im Einzelfall im Zusammenhang mit einem Ein-
satz der Feuerwehr oder bei der Durchführung von Brandverhü-
tungsschauen einschließlich einer gegebenenfalls erforderlichen 
Nachschau entstehen. Bei der Durchführung von Brandverhü-
tungsschauen einschließlich einer gegebenenfalls erforderlichen 
Nachschau sind Auslagen insbesondere die Aufwendungen für die 
Inanspruchnahme von Angehörigen der Feuerwehr oder Dritten, 
die über die fachlichen Voraussetzungen für die Durchführung der 
Brandverhütungsschau im Sinne des § 15 SächsFwVO verfügen.

Satzung über die Erhebung von Kosten 
für Leistungen der Freiwilligen  

Feuerwehr der Stadt Dohna  
(FF-Kostensatzung)

Inhaltsverzeichnis:

Präambel
§ 1 Geltungsbereich
§ 2 Kostenerstattungsfreiheit
§ 3 Kostenpflicht
§ 4 Kostenhöhe
§ 5 Personalkosten
§ 6 Fahrzeug- und Gerätekosten
§ 7 Sachkosten
§ 8 Kostenschuldner
§ 9 Befreiung von Kosten
§ 10 Entstehung und Fälligkeit der Kosten
§ 11 In-Kraft-Treten
Anlage Kostenverzeichnis

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. 
März 2018 (GVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705), der §§ 
69 und 22 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juni 2004 (GVBl. S. 245), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 2019 (GVBl. S. 521) 
und des § 17 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Innern über die Feuerwehren und die Brandverhütungs-
schau im Freistaat Sachsen (Sächsische Feuerwehrverordnung 
- SächsFwVO) vom 21. Oktober 2005 (GVBl. S. 291), zuletzt ge-
ändert durch Verordnung vom 14. Mai 2020 (GVBl. S. 218) hat 
der Stadtrat der Stadt Dohna in seiner öffentlichen Sitzung am 
22.03.2023 folgende Satzung über die Erhebung von Kosten für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dohna (FF-Kos-
tensatzung) beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für die Leistungen der Feuerwehr der Stadt 
Dohna im Sinne des Sächsischen Gesetzes über den Brand-
schutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) 
und die Tätigkeiten der Feuerwehr auf der Grundlage der Feuer-
wehrsatzung der Stadt Dohna in der jeweils geltenden Fassung 
sowie für die der Stadt Dohna obliegende Durchführung von 
Brandverhütungsschauen nach den §§ 6 Abs. 1 Nr. 8 und 22 
SächsBRKG i.V.m. den Bestimmungen der Verordnung des Säch-
sischen Staatsministeriums des Innern über die Feuerwehren und 
die Brandverhütungsschau im Freistaat Sachsen (Sächsische 
Feuerwehrverordnung - SächsFwVO). Als Leistung gilt auch das 
Ausrücken der Feuerwehr bei missbräuchlicher Alarmierung und 
bei Fehlalarmierung durch private Feuer- bzw. Brandmeldeanla-
gen. Beim Abbruch eines Einsatzes wegen Fehlalarmierung durch 
private Feuer- bzw. Brandmeldeanlagen vor dem Ausrücken der 
Feuerwehr erfolgt zum Zwecke der Kontrolle und der Ermittlung 
der Ursachen für die Fehlalarmierung in jedem Fall das Ausrü-
cken der Feuerwehr mit den im Einzelfall erforderlichen Kräften 
und Mitteln.

§ 2 
Kostenerstattungsfreiheit

Die Einsätze der Feuerwehr zur Brandbekämpfung und zur tech-
nischen Hilfe im Sinne des § 2 Abs. 1 SächsBRKG sind unentgelt-
lich, soweit der § 3 Abs. 1 und 2 nichts anderes bestimmt.
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§ 9 
Befreiung von Kosten

Kosten werden nicht erhoben, soweit dies für den Kostenschuld-
ner eine unbillige Härte darstellen würde.

§ 10 
Entstehung und Fälligkeit der Kosten

(1) Der Anspruch auf Kostenersatz entsteht in den Fällen des § 3 
Abs. 1 und 2 mit Beendigung der Inanspruchnahme der Feuer-
wehr sowie im Falle des § 3 Abs. 3 mit Beendigung der Brand-
verhütungsschau oder einer gegebenenfalls erforderlichen Nach-
schau und wird durch Verwaltungsakt festgesetzt.
(2) Die Kosten werden 1 Monat nach Bekanntgabe des Kostenbe-
scheides fällig, sofern nicht im Kostenbescheid ein anderer Zeit-
punkt bestimmt ist.

§ 11 
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig treten folgende Satzungen
• Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen 

der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dohna (Feuerwehr-
kostenersatzsatzung) vom 22.06.2016, Beschlussnummer: 
0211/23/2016

• Satzung zur 1. Änderung der Satzung zur Regelung des 
Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Dohna (Feuerwehrkostenersatzsatzung) vom 
25.10.2028, Beschlussnummer: 0469/46/2018

• Satzung zur 2. Änderung der Satzung zur Regelung des 
Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Dohna (Feuerwehrkostenersatzsatzung) vom 
29.09.2022, Beschlussnummer: 0328/38/2022

außer Kraft.

Dohna, 23.03.2023

Dr. Ralf Müller
Bürgermeister

Anlage zur Satzung  
über die Erhebung von Kosten für Leistungen 

der Freiwilligen Feuerwehr Dohna 
 (FF-Kostensatzung)  

vom 23.03.2023

Kostenverzeichnis

1. Personalkosten im Sinne des § 5 Abs. 1 der Satzung über 
die Erhebung von Kosten für Leistungen der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Dohna je Feuerwehrangehöriger und Stunde für 
ehrenamtliche Feuerwehrangehörige aller Dienstgrade
je Stunde 124,07 EUR

2. Fahrzeugkosten je Stunde

2.1 Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF-W) 1.125,32 EUR
2.2 Tanklöschfahrzeug (TLF) 634,18 EUR
2.3 Löschgruppenfahrzeug (LF/HLF) 500,79 EUR
2.4 Manschaftstransportwagen (MTW) 564,71 EUR
2.5 Einsatzleitwagen (ELW) 283,89 EUR
2.6 Gerätewagen Logistik (GW-L2) 2.420,55 EUR

§ 5 
Personalkosten

(1) Die Personalkosten berechnen sich bei Einsätzen und bei 
Brandsicherheitswachen aufgrund der Einsatzzeit.
(2) Die Einsatzzeit beginnt mit dem Ausrücken und endet mit der 
Rückkehr zum Gerätehaus oder mit der Übernahme eines Fol-
geeinsatzes. Bei Einsätzen, die eine besondere Reinigung der 
Fahrzeuge und Geräte erforderlich machen, wird die Zeit für die 
Reinigung zur Einsatzzeit hinzugerechnet.
(3) Die Einsatzzeit bei Brandsicherheitswachen richtet sich nach 
dem Einsatzbericht oder dem zusätzlich gefertigten Protokoll des 
Einsatzleiters der Brandsicherheitswache.
(4) Die Verrechnung für die Stellung von Brandsicherheitswachen 
erfolgt unter den vorgenannten Sätzen je Person und Stunde zzgl. 
dem Stundensatz für die Fahrzeugnutzung/Bereitstellung.
(5) Die Durchführung von regelmäßigen und außerordentlichen 
Brandverhütungsschauen wird nach den vorgenannten Sätzen 
je Person und Stunde berechnet, zzgl. dem Stundensatz für die 
Fahrzeugnutzung.

§ 6 
Fahrzeug- und Gerätekosten

(1) Bei Einsätzen und Brandsicherheitswachen werden die Fahr-
zeug- und Gerätekosten für die zum Einsatz kommenden Fahr-
zeuge und Geräte aufgrund der Einsatzzeit, in der sie vom Feu-
erwehrgerätehaus abwesend sind, abgerechnet. Die Einsatzzeit 
beginnt mit dem Ausrücken und endet mit der Rückkehr zum Feu-
erwehrgerätehaus oder mit der Übernahme eines Folgeeinsatzes.
(2) Bei Fahrzeugen sind im Kostensatz die Nebenkosten und die 
Aufwendungen für die Inanspruchnahme der in den Fahrzeugen 
befindlichen Geräte enthalten.

§ 7 
Sachkosten

Die Sachkosten, wie Schaummittel, Ölbindemittel, Türschlösser 
usw. werden zusätzlich zu den Personal-, Fahrzeug- und Geräte-
kosten in Höhe der jeweiligen Selbstkosten zuzüglich eines Ver-
waltungskostenzuschlags von 10 % berechnet.

§ 8 
Kostenschuldner

(1) Kostenschuldner sind
1. im Falle des § 3 Abs. 1 Nr. 1 der Verursacher,
2. im Falle des § 3 Abs. 1 Nr. 2 der Fahrzeughalter,
3. im Falle des § 3 Abs. 1 Nr. 3 der Eigentümer, Besitzer oder 

Betreiber,
4. im Falle des § 3 Abs. 1 Nr. 4 der Betreiber der automatischen 

Brandmeldeanlage,
5. im Falle des § 3 Abs. 1 Nr. 5 derjenige, der die Feuerwehr 

alarmiert,
6. im Falle des § 3 Abs. 1 Nr. 6 derjenige, in dessen Interesse die 

Brandsicherheitswache gestellt wird,
7. im Falle des § 3 Abs. 1 Nr. 7 die Gemeinde,
8. im Falle des § 3 Abs. 2 Nr. 1 derjenige, dessen Verhalten den 

Einsatz erforderlich gemacht hat,
9. im Falle des § 3 Abs. 2 Nr. 2 die in § 14 Abs. 2 Satz 1 und 

Abs. 3 des Gesetzes über die Aufgaben, Organisation, Befug-
nisse und Datenverarbeitung der Polizeibehörden im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Polizeibehördengesetz - SächsPBG) 
in der jeweils geltenden Fassung genannten Personen,

10. im Falle des § 3 Abs. 2 Nr. 3 der Eigentümer der Sache, deren 
Zustand den Einsatz erforderlich gemacht hat, oder derjenige, 
der die tatsächliche Gewalt über die Sache ausübt,

11. im Falle des § 3 Abs. 2 Nr. 4 derjenige, in dessen Interesse der 
Einsatz erfolgt ist,

12. im Falle des § 3 Abs. 3 der Eigentümer oder der Besitzer des 
der Brandverhütungsschau unterliegenden Objektes.

(2) Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner. Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite.



Nummer 4Seite 10 Lokalanzeiger der Stadt Dohna und der Gemeinde Müglitztal

Dohna sucht einen neuen Ortschronist!
Nach 33 Jahren als ehrenamtlicher Ortschronist ist Kurt Woyack 
nun offiziell vom Stadtrat zum 31.03.2023 von seinem Amt entbun-
den worden. Seit 1990 hat Herr Woyack diese Funktion mit Fleiß 
und Engagement erfüllt, er war der dienstälteste Ortschronist im 
Landkreis. In den vergangenen drei Jahrzehnten hat er eine große 
Anzahl an Dokumenten zu den verschiedensten Themen zusam-
mengetragen sowie Printmedien bitte u. a. zur Topographie Dohnas, 
Heimathefte und ein Buch zur Verwaltungsgeschichte ab dem  
15. Jahrhundert herausgegeben. Die Stadt Dohna dankt Herrn 
Woyack für seinen unermüdlichen Einsatz und hofft einen genau-
so engagierten Nachfolger als Ortschronist begrüßen zu können.
Gesucht wird eine Persönlichkeit mit außerordentlichem Interesse 
für die Geschichte der Stadt Dohna. Zu den vielfältigen Aufgaben 
eines Ortschronisten gehören beispielsweise:
• Dokumentation aktueller Ortsereignisse (in Wort und Schrift) 

insbesondere dem gemeinschaftlichen Leben, der allg. Ent-
wicklung sowie öffentlicher Veranstaltungen

• Verfolgung über die Verläufe von ortsbildprägenden Baumaßnah-
men und Sicherung des Materials in geeigneter Art und Weise

• die Fortführung der bestehenden Ortschronik
• Präsentation der Arbeitsergebnisse in öffentl. Vorträgen und 

Sitzungen der Stadt

Diese ehrenamtliche Tätigkeit umfasst mind. 20 Stunden im Monat. 
Die Aufwandsentschädigung des Ortschronisten richtet sich nach 
der „Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit“. 
Sie fühlen sich angesprochen, diese ehrenamtliche Tätigkeit zu 
übernehmen?

Dann kontaktieren Sie uns unter Tel.: 03529 563611 
oder per E-Mail an: info@stadt-dohna.de.

Bekanntmachungen der 
Stadtverwaltung Dohna

Bürgermeistersprechstunde
Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 
25.04.2023 zwischen 15:00 Uhr und 18:00 Uhr statt. 
Wir bitten um telefonische Voranmeldung.

Stadt Dohna
Landkreis Sächsische Schweiz - Osterzgebirge

Die Stadt Dohna bietet fortlaufend

Praktikantenplätze (m/w/d)

im Rahmen der Ausbildung zum Erzieher (m/w/d) in den Kinder-
tageseinrichtungen an.
Die Stadt Dohna unterhält mit den Kindergärten Bummi, Zwer-
genburg und Am Fuchsbau drei Kindertagesstätten sowie einen 
Kinderhort.
In unseren Kindertageseinrichtungen werden Sie ab dem ersten 
Tag in unsere Teams integriert und unterstützen unsere Erzieher 
und Erzieherinnen im Bereich der Kinderbetreuung. Erfahrene 
Praxisanleiter führen Sie durch Ihr Praktikum, zeigen Ihnen die 
Verbindungen zwischen Theorie und Praxis auf und unterstützen 
Sie nicht nur bei dem Erwerb von Basiskompetenzen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
- Unterstützung des pädagogischen Personals im gesamten Ta-

gesablauf
- Beobachtung und Begleitung der Kinder bei den individuellen 

Tätigkeiten im Tagesablauf
Unsere Anforderungen:
- Ausbildungsvertrag zum Erzieher (m/w/d)
- es handelt sich um ein vorgegebenes Pflichtpraktikum im Rah-

men der Ausbildung

3. Personalkosten im Sinne des § 5 Abs. 4 und 5 der 
Satzung über die Erhebung von Kosten für Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dohna
je angefangene halbe Stunde 62,03 EUR
Im Falle einer gegebenenfalls erforderlichen 
Nachschau reduziert sich die Personalkos-
tenpauschale für die Vor- und Nachbereitung 
der Nachschau auf 50% je angefangene hal-
be Stunde 31,00 EUR

Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (Sächsische Gemeindeord-
nung - SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf 
die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinge-
wiesen worden ist.

Dohna, den 23.03.2023

Dr. Ralf Müller 
Bürgermeister

Sonstiges

Einwohnerversammlung
Der Bürgermeister der Stadt Dohna, Dr. Ralf Müller, lädt am 
10.05.2023 um 18:30 Uhr alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt Dohna zu einer Einwohnerver-
sammlung in die Cafeteria der Marie-Curie-Oberschule in 
Dohna ein.

Themen:
1. Vorstellung Flächennutzungsplan mit Schwerpunkten 

der Stadtentwicklung - u. A. Dorfkerngestaltung Sürßen
2. Vorstellung des Haushaltsplan 2023 mit Investitions-

schwerpunkten - u. A. barrierefreie ÖPNV Haltestellen
3. Hochwasserschutzkonzept und Dorfkerngestaltung 

Krebs
4. Breitbandausbau Dohna
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Gemeinde Müglitztal

Öffnungszeiten
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung 
Müglitztal - Sekretariat
Montag 08:30 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr, 14:00 - 15:30 Uhr
Freitag geschlossen

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung 
Müglitztal - Bürgermeister
Di.: 15:00 - 18:00 Uhr
E-Mail info@gemeinde-mueglitztal.de

Telefonverzeichnis

Sachgebiet �  Telefonnummer
Bürgermeister �  035027 5773
�  0172 2422606
Sekretariat �  035027 5771
Fax �  035027 5439
Gewerbe �  03529 5636-22
Rechts- und Ordnungsangelegenheiten �  03529 5636-57
Brandschutz und Verkehrsrecht �  03529 5636-24
Bauverwaltung
Stadtverwaltung Dohna
Stadtplanung/Tiefbau �  03529 5636-61
Hochbau I �  03529 5636-63
Hochbau II � 03529 5636-64
SB Kindertagesstätten/Jugend
Müglitztal �  03529 5636-32
Friedensrichter
Herr Prof.-Dr. Jörn Krimmling � 035206 30110

Wanderwegewarte
Ortswegewart Maxen:
Dieter Kunze, Telefon: 035206 31559, Mobil: 0160 3824731
E-Mail: wilisch@gmx.net

Ortswegewart Burkhardswalde:
Wigand Stransky, Telefon: 035027 42333
E-Mail: wstransky@t-online.de

Ortswegewart Weesenstein:
Gabi Köhler, Telefon: 035027 5105
E-Mail: go.koehler@t-online.de

Ortswegewart Mühlbach:
Georg Jähngen, Mobil: 0173 9266589
Email: georg.jaehngen@gmx.de

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Müglitztal

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
19.04.2023 um 19:00 Uhr im Besprechungsraum 
des Gemeindeamts, Schulstraße 18 in Müglitztal OT 
Weesenstein statt. Der Sitzungsort und die Sitzungszeit kön-
nen situationsbedingt abweichen. Bitte beachten Sie immer die 
Aushänge, sowie die Bekanntgabe auf unserer Homepage!

Wir bieten:
- ein praxisnahes, anspruchs- und verantwortungsvolles Prak-

tikum
- eine wöchentliche Arbeitszeit zwischen 30 und 39 Stunden
- fachlich, fundierte Anleitung sowie Begleitung durch qualifi-

ziertes Personal.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben, 
Lebenslauf, aktuellesZeugnis, Nachweis des Ausbildungsbetrie-
bes) richten Sie bitte an die Stadt Dohna, Am Markt 10/11, 01809 
Dohna oder vorzugsweise per Mail an personal@stadt-dohna.de. 
Bei Anfragenzur Ausschreibung wenden Sie sich bitte an Frau 
Klein (Personal), Telefon 03529 563625.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, unabhängig von ethnischer 
und sozialer Herkunft, Religion, Behinderung, Geschlechteridenti-
tät, Nationalität, Alter sowie sexueller Orientierung.
Kosten, die Ihnen im Zusammenhang mit der Bewerbung entste-
hen, werden nicht erstattet.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir Ihre Daten nur für die 
Zwecke des Bewerbungsverfahrens verwenden werden.

Dohna, den 27.02.2023

Dr. Ralf Müller
Bürgermeister

Datenschutzerklärung:
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich damit ein-
verstanden, dass Ihre Daten gemäß den gesetzlichen Bestimmun-
gen verarbeitet werden dürfen. Eine Weitergabe oder sonstige Über-
mittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nur im Rahmen des 
Bewerbungsprozesses an im Prozess involvierte Personen.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.stadt-dohna.de/stadt-dohna/ datenschutzhinweise/ oder in 
der Stadtverwaltung Dohna, Zi. 305, Am Markt 10/11, 01809 Dohna

Breitbandausbau -  
Bürgersprechstunde der  

SachsenEnergie AG im Rathaus Dohna
Informationen zum geplanten Ausbau, den zu erwartenden Bau-
arbeiten, zum Glasfaser-Anschlussvertrag sowie zu den künftigen 
Tarifen für Internet, Telefonie und TV.
Dienstag, den 11.04.2023
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten:
Johann Kramer
0351 4684584
termin@sachsenenergie.de
Informationen zum Ausbau:
www.SachsenEnergie.de/gefoerderte-ausbaugebiete 
www.SachsenEnergie.de/internet

Fundtier-Bekanntmachung
In Dohna OT Bosewitz wurde folgendes Tier gefunden:
1 Katze
(Hauskatze, nicht kastriert, braun-grau, weiblich)
Falls es sich hier um Ihre vermisste Katze handeln könnte, wenden 
Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Dohna, Tel. 03529 5636-57.

Dohna, 17.03.2023

Ihr Ordnungsamt
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Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am 09.05.2023 um 18:00 Uhr im Besprechungsraum 
des Gemeindeamts, Schulstraße 18 in Müglitztal OT Weesenstein statt. Der Sitzungsort und die Sitzungszeit können 
situationsbedingt abweichen. Bitte beachten Sie immer die Aushänge, sowie die Bekanntgabe auf unserer Homepage!
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